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Bildung gehört zu den Faktoren, die entscheidend dazu beitragen, dass junge Frauen erst später 
ihr erstes Kind bekommen. Frauen, die eine Grundbildung erhalten haben, werden seltener 
ungewollt schwanger und bekommen insgesamt weniger Kinder. Mit steigendem Bildungs- 
niveau sind Frauen eher über Sexualität und Familienplanung informiert und wissen, wo sie 
Verhütungsmittel erhalten können.


